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Briefhasten der Redaktton.
Poststempel Zürich. SBir ertjalten

eine natürlid) anonrjme SBoftfarte,
gang eng beîd)rie£>en unb ooügetabelt, toeil
mir unë etfredjen", bie gigur beë beutfdjen
flaiferë ju mifjbraudjen" unb baë SBort
TOtcbel* alê ffoHettionamen füt 35eutfdj=
lanb fdjreiben. ©ie anongmer garlfübtenbet
Gsnael fie, an einem ntdbtbeutfdjlänbifdjen
Statte roollen ©ie 3j£)re Sotlmut auëlaffen.
SBefommen ©ie benn ben Stabberabatfdj",
Uli", .©impligiffimuê*, 3uqenh* unb an=
bere SSlätter nte gu ®efidjte? Dber tjeifit
eë audj Ijier: 3a, SBauer, baë ift etroaë
anbereê I? L. S. in B. Saë tjiefjc ben
Seufel mit ïBelgebub auëtreiben roollen.

M. K. Saë pbfdje ®ebid)t fam ju un*
ferm Seibefen aDerbingê gu fpät.
BI. in Z. SSor einiger Qeit lafen roir, baf)
in SBiatêau (flt. ßugetn) ein abfolut*
fidjer roirfenbeë 9Jtittet gegen SipEjteritiê

baë Stptjterol erfunben rourbe.

SBir bebauern Iebfjaft in 3E)rem unb unferm 3"tereffe, baß r\<<bt ein
Sidjterol" entbeeft rourbe. Puck, Falk, Horsa, Hilarius, Moll.
®ruf? unb Sanf. Leu. SBir fönnen über ben ,3ürct)er SBropor* ooetäuft,)
nidjtê bringen, e8 roäre jefet bod) nur inê üBtaue aefeboffen. R. C. in B.
(Einoerftanben, getegentlid) in einer ber näd&Tten Stummem. F. R. Srofe
prädjtigem ©erbftroetter banlen roir für Dbft. Hans, Stefjnttme Sachen
ftnb unë ftetë roittfommen, roenn bie ridjtiae jointe nidjt fetjtt. Schm-r.
Saê nennt man aber ben ®aut beim ©djtoang aufbäumen. 3tüt für ungut.

E. v. B. ©ie Ijaben ba ein gang großartiges ©ebidjt fabriziert, baë muß
3&nen ber 3tetb laffen, aber aud) roir, gang neibloë. übertaffen eë 3hnen
gerne. Rolli. 3n biefer gorm für unë nidjt brauchbar. Anonymes
wandert in den Papierkorb.

Frau Haller, Zug teilt uns mit, dass die erste
Ziehung' aller Lotterien diejenige von jjfPC Aegeri sei.

Prozesse, Inkasso, Steuer -Sachen etc.

Fritz Ott, ^'.Zürich I

Zürich Hotel-Pension Waldhaus.
An schönster Lage Zürichs gelegen.

Haus neu eröffnet, mit allem Komfort ausgestattet. "^(H Massige Preise.

É| Terrassen-Restauration. Grossartiger Park.
Lift. Das ganze Jahr offen. Zentralheizung.

Doldei-hahn (TYamstation Römerhot'). 123

Polder.
Verlangen Sie 1

5\tth9v\
tfygi«tiischer

Wggr > Zvwbacrjg
Produkt erster Güte, ärztlich warm |

empfohlen.

Feinste Beigabe zum Bier.

5
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik

41 Ch. Singer, Basel.

Beachtung!
verdienen dieZusammenstellungen gesetzlich

gestatteter Prämien-Obligationen,
welche unterzeichnet. Spezialgeschäft
jedermann Gelegenheit bietet, sich durch
Barkauf oder beliebig monatlichen
betragen in Ct.-Ct. -Rechnung zu
erwerben. Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000.
200.000, 150,000. 100,000, 75,000. 50,000. 25,000,
JO.000, 5000, 30O0 etc. werden gezogen
und dem Käufer die Obligationen
successive ausgehändigt. Jede Obligation
kann auch einzeln bezogen werden.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 44

Jeden Monat Ziehungen.
Prospekte versendet auf Wunsch

gratis und franko.
Die Bank für Prämienobligationen,

Bern, Museumstrasse 14.

Gratis
teile mit. dass die Ziehung der
Lotterie Menzingen den 17.18.
Oktober definitiv stattfindet. 43

Frau Hirzel-Spörri, Loseversandt,
ZUG.

Patenten

Verwertung
durch

Patentbureau!
Wild.Reinhard,

Zürich, Bahnhofstr 51.

Eigene Kachbibliothek.

CJ
Ecke Bahnhofstrasse-Kuttelgasse.

Erstklassige Biere. - Reingehaltene Weine. - Vorzügliche Küche.

Mittagessen von 12 bis 2 Uhr. Spezial-Abendplatten. £

ATELIER
Architektur

Mehrfach prämiert.

Entwürfe und

Bau-Pläne
zu jeder Art

Stein- und

Holzbauten.

Perspektiven in Feder und Aquarell. Sgraffito-Dekorationen.
30jährige Praxis. Autor diverser architekt. Werke. 97

JACQ. GROS, Zürich-Fluntern.
Architskt. Telephon 2847.

Für stark begangene Lokalitäten

I Indisch. Hartholz Limh
~

I w

I m
weil äusserst widerstandsfähig gegen Abnützung 172

Ü^T* der zweckmässigste und

vorteilhafteste Fussboden. "^Hl
Atteste und Muster stehen zur Verfügung.

Parquet- und Chalet-Fabrik
Interlaken.

Wfteie Werne

MFMeilen

EINE SÖTTERGABE

Coburger

Waschmaschinen
für Hand-, Wassermotoren, Dampf- u.

elektrischen Betrieb, 187

Mangeln und Wringer
emplielilt bestens Frau Anna Cermann,
Bonstetten. Vertreterin f. d. Schweiz.

DasNeueste&Beste
in elektrischen Taschenlampen,

unerreicht an
eleganter Ausstattung,
Lichtstärke und Brenndauer,

mit Dauerkontakt
und Linse, versendet für
Fr. 3. 189

A. Albers,
Uhrmacher und Optiker

Schaff hausen.
Ersatzbatterie bester Qual, à HO Cts.

f. Zeitungen, Kataloge etc. '*
Ernst Doelker, Militärstrasse 4850.
elektr. Betrieb, - Zürich - Telephon 394.

Erfindungen
werden billigst zum

Patentschutz
in allen Ländern angemeldet

Verwertungen kostenlos durch das
Levaillatlt Commercial- und

Patentbureau,
neben dem GerieSts-Gebäude Selnau,

Zürich I. 164

Preisliste für Sammler
versende gratis und franko.

aar Ankauf u. Verkauf
A. Schneebeli, 17u

Fraumiinsterstr. 25. Zürich.

Der Appenzeller Witz
Sine ©tubie a. b. SMMeben. 4. <Äuff. 33on ^oßfer, Reiben, ©clbftuertag be§

£>erau§aeber3. 2ludj in atten 33ud)t)anbt. b. ©djroeij 3U bejieljen. jJrTêis §fr. 1. 70.

Sriâasten cler K.eââktîon.
poststsnipol Z^üric-n. Wir erhalten

eine natürlich anonyme Postkarte,
ganz eng beschrieben und vollgetadelt, weil
wir uns .erfrechen", die Figur des deutschen
Kaisers zu mißbrauchen" und das Wort
.Micke!' als Kollektionamen für Deutschland

schreiben. Sie anonymer zartfühlender
Engel sie, an einem nicbtdcutschländischen
Blatte wollen Sie Ihre Tollwut auslassen.
Bekommen Sie denn den .Kladderadatsch",
Ulk', .Simplizissimus', .Jugent,' und
andere Blätter nie zu Gesichle? Oder heißt
e« auch hier: Ja, Bauer, das ist etwas
anderes I? 8. in S. Das hieße den
Teufel mit Belzcbub austreiben wollen.

I«. X. Das hübsckc Gedicht kam zu
unserm Leidwesen allerdings zu spät.
Sl. in Vor einiger Zeit lasen wir, daß
in Willisau (Kt. Luzern) ein absolut'
sicher wirkendes Mittel gegen Diphteritis

das Diphterol erfunden wurde.

Wir bedauern lebhaft in Ihrem und unserm Intéressé, das, nicht ein
.Dichterol' entdeckt wurde. k»uc:I«, isssik, l»Iorss, ^ilsrius, »Noll.
Gruß und Dank. t.su. Wir können über den Zürcher Propor, vorläufig
nichts bringen, es wäre jetzt doch nur ins Blaue geschossen. I?. O, in s.
Einverstanden, gelegentlich in einer der nächsten Nnmmern. Iss. k. Trotz
prächtigem Herbstwetter danken wir für Obst. li-Isns. Aehnlime Sachen
sind uns stets willkommen, wenn die richtige Pointe nicht fehlt. Soiin-i r.
Das nennt man aber den Gaul beim Schwanz aufzäumen. Nüt für unaut.

t». v. S. Sie haben da etn ganz großartiges Gedicht fabriziert, das muß
Ihnen der Neid lassen, aber auch wir, ganz neidlos, überlassen es Ihnen
gerne. Kolli. Jn dieser Form sür uns nicht brauchbar. änonvmss
wsnciort In cisn pspisrkoro.

5rsu l»izllor, IuA teilt uns mit, clx»88 6i<z s^ste Äs-
Iiiu,^ ->>>(;>' I.ttlli'i'ii'li <!!,'j,'Ni><' vi, WM" äsAsri ,-->>>.

^076886, Ià880, 8teU6l^8aek6N kW.

Mcll àn selidnster tage Suricks gelegen.
llaus neu eröitnet. mit allem Komfort susgestài. "WW liilsssige preise.

â lerrsssen-rteswuratlon. iZrossartigsr park.
I.ikt. vàs Kan^s ?kàr oäsn. 2sn.trg.ìnsl^uv.A.

Oalclei dsrkn ll'rs.mstàtian lìnmsrkot). 123

Aolter.
VeriàNAsn Lie M

zlnger 5 ?àì>°c!l.l
âproclukt erster Lüte. àritlicit «zrm >

empioiilen.

â ^ei^îte keigade ?um Sier.

iZuslitât extra supérieure.

"Wo nickt iiàbsn, sokrsi-
ben Lis clirslit an ciis

Soiiwsii. Srstzsl- unci
i sbsoic-5sbri Ic

41 Od.. LinAsr, Lasst.

vsr<itsnsn clislussmmensteilungen xssstü-
IleN ssstattstsr prâmisn-LNiiixstionsn,
vslobs untsr^sieknst. SpSüisiAsseNäkt
jodsrmsnn (ZsISKsnNsit distst.siek liureN
Ssrltsut oäsr bsIiskiA rnonatlieNsn Ks-
tràx?sn i» Lt.-Lt. -ktsi-^iniri/. xu sr-
werden, »supttreiter »on I^r. SOV.000. ZM.000.
200.UM, is».««. lov.oog, 7S,000. S0.000. 2S,iX»,
10,000. sooo. Zvoo ste. xvsrasn ê?s^0KSN
unct clsm Kâutsr cils OKIIftàtionsn
sueosssiv« àus^sNâncliAt. ieiievdligsiion
icsmi suck einzeln deiogen «eriien.

Kein NIMo. ^scis (^blîxâtion ìvirâ snt-
wsclsrin ciisssn oci. spàtsrn ^IskunASN
^urüekbs^aNIt. 44

lecien lnonsi Teilungen.
Prospekts vsrssncist auf WunseN

gratis unci franko
Hie Lsiik /à> I^âmisoobljFstjoseo,

teile mit. class äie ^ienunF äer
Lotterie Aìenîinxen den l7.18. OK-
tober äoiinitiv stàtitincleì. 43

?rau tlirzel-8pörri, I.vsevöi'Alliil^
ZUO.

Patenten

VervertiiitÄ
ciureb

WiII>.«einIi!»r>i,
2üric:N, ksnniiolstr ZI.

Linens i-aoNdldliotiisk.

«..I
^eke Kakl,it0i8tl'a88e-Kuttelga886.

^r8tkla88ige Kiers. - füsingekaltenk Weine. - Vutvüglielie Küclie.

IVIittagk88kii von 12 b>8 2 U!ir. Zps^isl-^benciplattsn. Z

471-I.IlIkî

iVIôliàb prämiert.

^àûi'ieuncj
kau-k'läne

7U jvllki' t^rt

8tein- unc!

Perspektiven in fecisr unci /ìqusrell. 8grsMto-0el<orà>isn.
Z0jâkrÌAe praxis. ^utor àiverser arckitekt. Werke. 97

àkitslcì. ^tzltzpkori 2847.

M wweil äusserst wiuerstgnlisfâbig gegen Abnüiiung 172

V0tt6!>kà8t6 l^U88l)0cl6N. èHW
Atteste unci lVIusîer stellen zur Verfügung.

parquet- uncl Onsleì ^sdrilc.
>nìerlsl(en.

êeìe ^e,i7e
/VVr-/^ilil.^

IVisnssln unà >Vr>nAor
smplislilt Iis^tizns prsu ».NNS Lsrmsnn,
Sonsîsttsn. Vs^ti'ölei'ix s. N. ^^Iivvsix.

và^kvkoìkKkkstk
in sisklrjs^tikn 'rns>>Iisn-
lamps», unsi'rsi<!Nt an
sls^-iiitsr ^usstnttuns;,
UeNtsrärks un<i tt^snii-
<t»usi', >nil llnusrl<o»talit
unci I.Mss, vsi-ssiicZstiur
?r. S. 189

libers,
UNrrnsobsr umi c>s>tîkt>r

Scîti-rrflisussn.

t. Leitungen, Kataloge etc. lss

I-rnst voelksr, iVtiIitàrstrs.88e 43SO.
slsktc. »stried. - Surick, - I^IspNon ZS4.

tpatentsekut^
in nilsn I.âniisr» anKksmsIcisl

Vsrwsrtunssn !<<i>!ti?>ilo« Nun-Ii c>!ls

I^svailtsnt c?oi>2wsrài-

nslisn <tsm (Zsi'i>:kits-Ks>>âui>s Sslnnu,
Züricti I. ik4

Zrieimrlle«!
sencie

grstis unit trsnko.

?rsumiinsterstr. ?S. 2ür><zli.

ver ^.pVen^SlIer ^Và
Eine Studie a. d. Volksleben. 4. Aufl. Von A. Hobler, Keiden. Selbstverlag des

Herausgebers. Auch in allen Buchhandl. d. Schweiz zu beziehen- Z?reis Air. 1. 7V.
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